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Arthur von Connaught ein jüngerer Bruder König Eduards
der zurzeit im Manövergelände in Schleſien weilt iſt vom Kaiſer zum
preußiſchen Feldmarſchall ernannt worden Der Herzog iſt ebenfalls
engliſcher Feldmarſchall und Generalinſpekteur der engliſchen Armee Er
ſteht augenblicklich im 56 Lebensjahre und nahm im Jahre 1882 als
Oberſt und Kommandeur der Gardebrigade ruhmvollen Anteil an den
Kämpfen der unter dem Oberbefehl von Lord Wolſeley ſtehenden engliſchen
Truppen in Aegypten Später war er Oberkommandierender der engliſchen
Truppen in Bengalen und nach ſeiner Rückkehr nach England Kommandeur
des III Armeekorps in Jrland bis er im Jahre 1904 Generalinſpekteur
der geſamten Armee wurde Er iſt ſeit dem Jahre 1879 mit der
Prinzeſſin Luiſe Margarete von Preußen einer Tochter des Prinzen
Friedrich Karl von Preußen vermählt und Chef des Brandenburgiſchen
Huſaren Regiments Nr 3

Kaiſermanöver 1906
VIII

W T B Neumarkt 13 September
Von den Kämpfen am 12 ſo weit wir nicht Gelegenheit hatten ſie

ſelbſt zu verfolgen möchten wir noch einiges nachholen Demjenigen der
die prachtvolle ſtarke Stellung des VI Korps bei Oyas geſehen hatte
mußte es merkwürdig erſcheinen daß Rot eine ſolche Poſition verließ um
einen ebenfalls nicht übel aufgebauten Gegner anzugreifen Aber General
von Woyrſch hatte am Tage vorher geſiegt und durfte danach dem ge
ſchlagenen Gegner gegenüber wohl auf einen Erfolg rechnen zudem griff
auch die rote Hauptarmee an

Das V Korps war geſtern mit der 9 Diviſion von Eichholz über
Roſenau vorgegangen mit der 10 von Hochkirch über Neudorf und hatte
ſich dann gegen Oyas Wahlſtatt entwickelt mit dem rechten Flügel bis
Biſchdorf Die Artillerie ſtand weſtlich Neudorf ſie war natürlich an Zahl
der von Rot erheblich überlegen die Jnfanterie in noch viel höherem Maße
und ſo war es nicht verwunderlich daß trotz der ſtarken Stellung von Rot
dem V Korps ein Erfolg zugeſprochen werden mußte Das V Korps
ſtieß mit dem linken Flügel über Tentſchel auf Roſenig vor die 10 Diviſion
ging auf Klemmerwitz los beide mit Erfolg und der Anſchluß an das
III Korps war geſchaffen Der linke Flügel des letzteren hatte angegriffen
ſobald ſich das Nahen des V Korps bemerkbar machte Dieſer Flügel
wurde um 10 Uhr von der roten Kavallerie Diviſion B attackiert bei
Petersdorf mit dem Erfolg daß ſeine Entwicklung zeitweilig aufgehalten
wurde Die Kavallerie Diviſion B ſtand zunächſt bei Kunzendorf Si
ſollte in der Lücke zwiſchen der 11 und 12 Diviſion Verbindung halten
Sie blieb nach der eben erwähnten Attacke bei Kümmernig in Bereitſchaft
und konnte ſpäter der bedrängten 11 Diviſion helfen und nochmals
attackteren allerdings ohne beſonderen Erfolg Die Kavallerie Diviſion A
ſtand morgens bei Wangten attackierte gegen 11 Uhr den feind
lichen rechten Flügel erfolglos ging wieder in Deckung bei Wangten und
konnte von hier aus die 11 Diviſion nochmals attackieren

Bei der Verfolgung hatte das III Korps die Abſicht den geſchlagenen
Feind nach Süden auf das V Korps abzudrängen Die zurückgehende
rote Partei machte zunächſt bei Blumerode Halt und wich dann unter
dem Schutze der Dunkelheit weiter öſtlich aus Sie ſtand geſtern abend
mit der 11 Diviſion bei Faltenhayn mit der 12 auf der Straße zwiſchen
Schöneiche und Neumarkt mit der 41 weiter ſüdlich bei Dietzdorf und
mit der Kavallerie Diviſion B auf dem äußerſten linken Flügel bei Pirſchen
um dem Gegner das weitere Vordringen auf Breslau zu ſperren

Das was dieſen Manövern ihren beſonderen Charakter gibt eine
erhöhte Kriegsmäßigkeit tritt auch hier ganz beſonders augenfällig in die
Erſcheinung Die Manöverleitung hat abſolut nicht auf den Gang des j V Korps ſtürmte mi
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Gefechts und die nachfolgenden Bewegungen der Gegner eingegriffen denn
die Lage wie ſie ſich geſtaltet hat kann der Oberleitung unmöglich an
genehm ſein Der Abtransport wie er feſtgelegt iſt paßt gar nicht dazu
Man hat eben das Gefecht laufen laſſen bis zum Ende welches erſt mit
dem Einbruch der Dunkelheit eintrat Den ganzen Nachmittag über wurde
geſchoſſen und der Kaiſer begleitete den Rückzug der Roten bis zum Abend
Es erſchien ſchon heute morgen als fraglich ob die Truppen heute nach
mittag würden abtransportiert werden können oder ob man bis zur gleichen
Stunde morgen würde warten müſſen Jnzwiſchen iſt bereits in letzterem
Sinne entſchieden worden Hinter dem Leiſe Bach hatte das VI Korps
am Nachmittag wieder gegen den dichtauf verfolgenden Feind Front gemachtund dieſe Stellung et nach ernſten Kämpfen geräumt bei welchen es

Blau nicht gelungen war die Höhen öſtlich des Abſchnittes wie er wollte
z gewinnen Meldungen zufoige mußte auch die rote Hauptarmee in der

ichtung Oels Breslau auf dem rechten Oderufer zurückweichen
Von der blauen Partei erreichten geſtern abend das V Korps die

Gegend von Sinnsdorf und Schützendorf das III Korps die Gegend von
Royn und Groß Läswitz und die Kavallerie Diviſion A die Gegend von
Koitz Die blaue Hauptarmee hatte Meldungen zufolge auf dem rechten
Oderufer den Feind angegriffen ihn in ſüdöſtlicher Richtung zurückgedrängt
und mit dem rechten Flügel Dyhernfurth erreicht

Heute am frühen Morgen ſtanden dann die beiden Parteien einander
in zwei langen Fronten gegenüber die beide ſich von Norden nach Süden
erſtreckten Blau ſtand öſtlich Roſenig mit der Front nach Oſten in einer
Linie Rogau Poſelwitz mit der KavallerieDiviſion A auf dem linken
Flügel der ſich der Reihe nach das III Korps mit der 6 und 5 Diviſion
und das V Korps mit der 10 und 9 Diviſion anſchloſſen Das Armee
Oberkommando lag hinter der Front in Gr Tinz Rot ſtand weſtlich
Neumarkt mit der Front nach Weſten in einer Linie FalkenhaynBuchwald
mit der 11 Diviſion auf dem rechten Flügel der ſich nach Süden die 12
die 41 und die näher herangezogene Kavallerie Diviſion B anſchloſſen
Das Kommando lag hinter der Front in Neumarkt

General von Woyrſch beabſichtigte mit Tagesanbruch noch weiter öſtlich
zurückzugehen um jenſeits Neumarkt zu erneutem Widerſtand in Stellung
zu gehen General von Lindequiſt beabſichtigte anzugreifen zumal auch
die blaue Hauptarmee den Angriff fortſetzen wollte

Wir fuhren heute morgen im Sonderzug nach Bahnhof Neumarkt und
ſodann mit unſerm kleinen flinken Auto durch die hübſche an alte märkiſche
Plätze erinnernde Stadt mit ihren Backſteinkirchtürmen weiter ſüdöſtlich nach
Hausdorf und Krintſch Es regnete und wir mußten die Leute bedauern
die auf Vorpoſten in dem naſſen Kartoffelkraut lagen Rot befand ſich
in der oben erwähnten öſtlichen Bewegung Unſere Haubitzbatterien von
geſtern und ſächſiſche Artillerie waren vor uns im Marſch Es regnete
ſtärker Trotz der Mäntel durchgeweicht ſaßen die Mannſchaften auf den
Protzkaſten und auf den Pferden und ſchliefen Jn Krintſch ſuchten wir
die Gaſtſtube eines alten Kreiſchams auf wo wir bei einem erwärmenden
Trunk einige Zeit verweilten Offiziere und Mannſchaften von Bagage
Kolonnen füllten den niedrigen Raum deſſen weißgeſcheuerte Tiſche und
Dielen einen recht netten Eindruck machten Die einzelnen Tiſche waren
durch hochlehnige alte hölzerne Doppelbänke abgeteilt deren von ſchönen
Herzen und Kreiſen durchbrochene Lehnwände die Jahreszahl 1787 zeigten
Auf der Ofenbank wurde unentwegt Kaffee und Grog bereitet an der er
höhten hinter einem hübſchen hölzernen Gitterwerk errichteten Schenke
zapfte der Wirt für die Heißblütigeren Bier und oben unter der Decke
zwitſcherten im großen Bauer im Tabaksqualm Kanarienhähnchen

Als wir wieder ins Freie traten regnete es noch immer Es war
gegen 11 Uhr vorm aber weſentliches hatte ſich noch nicht ereignet von
der heranrückenden blauen Partei war nichts zu hören Was hatten die
armen Kerls für Märſche hinter ſich Viele waren erſt geſtern abend um
11 Uhr zum Abkochen gekommen und hatten die Nacht in Schützengräben
liegend ohne Stroh und ohne Dach zugebracht Jnzwiſchen hatte
der Artilleriekampf begonnen Rot hatte nun eine geſchützte Stellung
hinter Feldbefeſtigungen eingenommen die ſich von Krintſch über Haus
dorf und Kammendorf nördlich bis Biſchdorf erſtreckte mit der Front gegen
Neumarkt beide Flanken ein wenig zurückgebogen Die 41 Diviſion hatte
noch immer den linken die 11 Diviſion den rechten Flügel Es war
12 Uhr geworden als der erſte Schuß fiel dem bald viele andere folgten
Das III und V Korps waren heran Das V Korps hatte ſich ganz
nach Süden herumgezogen um den linken Flügel von Rot in der Flanke
zu ſaſſen und ſeine Artillerie donnerte von Rackſchütz herüber Es regnete
ſtärker und ſtärker Durch die Dorfſtraße von Hausdorf ritt der König
von Sachſen mit ſeiner Suite die Königsſtandarte hinter ſich
Dicht bei dem Dorf auf einem Stoppelfeld war die Manöver
leitung Hier hatte ſich auch der Kaiſer den ganzen Vormittag über
aufgehalten Die Kaiſerſtandarte ſtak in eingeweichtem Erdreich
die Reitpferde und die kaiſerlichen Automobile hielten bei
einer großen Strohmiete und der Kaiſer den Stahlhelm auf dem Haupt
den Umhang über den Schultern beobachtete intereſſiert den Aufmarſch der
Blauen indem er mit dem Generalſtabschef und den Herren des Haupt
quartiers eifrig ſprechend bald nach dieſer bald nach jener Seite ſein Glas
richtete Prinz Leopold von Bayern der Herzog von Connaught und
Erzherzog Friedrich die Meiningenſchen Herrſchaften und Prinz Oskar und
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg ſtanden oder hielten zu Pferde
in ſeiner Nähe Es goß in Strömen Ein paar Hundert Frauen und
Männer aus den Ortſchaften der Gegend hielten trotzdem tapfer aus Um
1 Uhr begann das Gewehrfeuer auf den Höhen ringsum erſchienen blaue
Truppen Eine Weile ſtand das Gefecht Um 18/ Uhr machte Rot noch
einen kräftigen Vorſtoß blaue Kavallerie attackierte und die Infanterie des

die beiden Leibtrompeter des Kaiſers den Offiziersruf und gleichzeitig ſtieg
der Ballon der Leitung mit einer einzigen großen Kugel am Schweif in
die Höhe und Das Ganze halt Das Manöver war aus Die Mann
ſchaften ſetzten die Gewehre zuſammen und legten das Gepäck in die Pfützen
des lehmigen Bodens die Mützen wurden aufgeſetzt und ein gutes Zeichen
für den Geiſt der Truppen und die ſtählerne Elaſtizität die die Armee
unſerer militäriſchen Jugend anerzieht wie ſie ſo in Halbzügen und
Zügen in Näſſe und Schmutz beieinander ſtanden keinen trockenen Faden
am Leibe ſeit vier Tagen ohne Ortsunterkunft nach unerhörten Strapazen
und unregelmäßiger Verpflegung wurden die kurzen Pfeifen in Brand
geſetzt die Hände in die Hoſentaſchen geſchoben und geſungen Soldaten
eder und Volkslieder Und die kichernden Bauernmädels nicht weniger
als die radelnden Stadtdamen und vor allem die paſſierenden Auto
mobiliſten waren das Ziel harmloſer und vielbelachter Späße

Schluß
Liegnitz 14 September

Jn Ergänzung unſerer Darſtellung des geſtrigen Kampfes ſei noch kurz
nachgetragen daß wie das V Korps ſüdlich von Neumarkt zu einer um
faſſenden Bewegung gegen den linken Flügel des VI Korps weit ausholte
ſo auch das III Korps nördlich von Neumarkt abſchwenkte Die Artillerie
der blauen Partei war in einer Linie nördlich und ſüdlich Neumarkt mit
der Front nach Oſten aufgeſtellt Auf der roten Seite war dem Kom
mandeur der 41 Jnfanterie Diviſion noch die 24 Jufanterie Brigade als
Reſerve beigegeben dieſe machte den Gegenſtoß gegen die anrückenden
blauen Truppen den wir erwähnt haben öſtlich von Hausdorf und
das Gefecht wurde durch den Schluß der Manöver abgebrochen ehe es
hier zur Entſcheidung kam Die Haubitz Batterien ſtanden geſtern hinter
dem Wäldchen nördlich Krintſch ſüdlich Lampertshof ſie haben auf einmarſchie
rende Jnfanteriekolonnen geſchoſſen haben die blaue Artillerie ſchwer geſchädigt
und die von der blauen Partei beſetzte Stadt Neumarkt in Grund und Boden
geſchoſſen nach Entſcheidung der Schiedsrichter natürlich Die Kavallerte
Diviſion B hat zweimal attackiert bei Hausdorf und zwar ebenfalls mit
Erfolg Nach dem allem hat General v Woyrſch ſich mit großen Ehren
aus der Affäre gezogen und ſich gegen eine den militäriſchen Einheiten nach
bedeutende Uebermacht glänzend verteidigt

Der Kaiſer iſt dem Verlauf der Manöver diesmal ausſchließlich als
Schiedsrichter unermüdlich Tag und Nacht gefolgt und wenn er geſtern
ſeine urſprüngliche Abſicht morgens vor 5 Uhr bei Dambritſch zu Pferde
zu ſteigen aufgab ſo hing das wohl mit der in der Nacht aus Kamenz
eingetroffenen Trauernachricht zuſammen die er übrigens geſtern morgen
ſelber dem Chefregiment des Prinzen Albrecht den bei Kampern haltenden
Schwedter Dragonern mitteilte Gerade mit den Kaiſermanövern bleibt
das Andenken des Prinzen eng verknüpft der lange Jahre hindurch als
oberſter Schiedsrichter in denſelben fungiert hat

Viel Neues haben die ſchleſiſchen Manöver gebracht eine beträchtlich
erhöhte Kriegsmäßigkeit in der Anlage im ganzen wie in der Durchführung
im einzelnen die ſich beſonders auch dadurch wohltuend fühlbar machte
daß die Manöverleitung von über Nacht nötig werdenden neuen Annahmen
und Verſetzungen einzelner Truppenteile von einer Partei zur andern ab
ſehen konnte Neu war die Anwendung des neuen Exerzier Reglements
im größeren Maßſtabe das mit ſeiner Deviſe Alle Künſteleien ſind unter
ſagt vortrefflich ſich der Tendenz der Kriegsmäßigkeit anſchloß neu war
im einzelnen die Verwendung der Fußartillerie mit den Haubitz Batterien
die umfangreichere Verwendung der RohrRücklaufgeſchütze die Beweglich
keit der Abtransport Termine die Weiterführung der Gefechtsbereitſchaft
über den Nachmittag und die Nacht die Pioniere zu Pferde die Feld
telephone im großen Maßſtabe die weitere Durchſührung der neuen
Uniform und das ausſchließliche Biwakieren ſämtlicher Truppen an den
Stellen wohin eine jede der Lauf des Gefechts geführt hatte Aus
genommen hiervon waren nur die höheren Stäbe die Luftſchiffer Abteilungen
die Korpstelegraphen und Fernſprecher Abteilungen und die Train
formationen die aber auch ohne Verpflegung einquartiert waren

Von beſonderem Jntereſſe waren die An und Abtransporte Das
III Korps das ſeine Manöver in der Gegend von Kottbus beendet hatte
wurde aus der Gegend Dobrilugk Finſterwalde Kalau abtransportiert
Die Beförderung begann am 7 September abends Die Ausladungen
fanden ſtatt an der Strecke Sprottau Glogau Primkenau Beuthen
Neuſtädel Der erſte Zug traf um 8 Uhr 3 Minuten vormittags ein der
letzte um 10 Uhr abends ſodaß das ganze Korps einſchließlich Kavallerie
und Artillerie in 48 Zügen innerhalb 20 Stunden zur Ausladung ge
kommen iſt eine ganz hervorragende Leiſtung der Eiſenbahn Hierbei iſt
zu berückſichtigen daß auf verſchiedenen kleineren Stellen natürlich nicht
das nötige Rampenmaterial vorhanden war das erſt durch Eiſenbahnbau
kompagnien eingebaut werden mußte die vorgefundenes Material benutzten
und zu ihrer Arbeit 12 Stunden Zeit hatten Sämtliche Züge ſind pünkt
lich eingetroffen Befördert wurden 20000 Mann 3000 Pferde 300
Fahrzeuge

Daß die ſämtlichen Abtransporte nun in der Tat 24 Stunden ſpäter
rfolgt ſind als zuerſt angenommen nämlich heute iſt ſchon geſagt Die
Truppen haben in der vergangenen Nacht enge und engſte Quartiere
bezogen und natürlich vorher ſelbſt abgekocht Jedes der drei Armeekorps
wurde von drei bis vier Stellen abtransportiert Das V Korps an der
Strecke Liegnitz Maltſch das III Korps an der Strecke Liegniz Striegau
und das VI Korps an der Strecke Striegau Königszelt Saarau Um
5 Uhr nachmittags begannen die Transporte Die geſamte Infanterie der
drei Korps wird in rund 50 Sonderzügen bis um Mitternacht in ſieber
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Seite 14 Sonnkag
Morgen folgen noch kleinere Abteilungen von Kavallerie und Artillerie
Regimentern z B die Garde Kavallerie Die Jnfanterie Regimenter
von Breslau Liegnitz und Jauer erreichen ihre Garniſonen mit Fuß
märſchen

Wie in früheren Jahren wurden ſämtliche Truppen aus Magazinen
ch Kolonnen verpflegt Für den erſten Tag den Tag der Kriegsmätſche
te jeder Mann ſeine eiſerne Portion bei ſich die Kavallerie auch Hafer
iter wurde die Verpflegung nachgeführt durch 3 Verpflegungs und

3 Biwakskolonnen für jeden Tag der eigentlichen Manöver eine Kolonne
jeder Art Beim III Korps z B wurde die Verpflegungs und die
Biwakskolonne Nr 1 bei den Manöver Proviant Aemtern bei Glogau
und Sprottau am 9 aufgeſtellt und beladen Die requirierten Wagen
fuhren an und wurden von dem Aufſſichtsperſonal vom Train in Empfang
genommen Sie bekamen Unterkunft und marſchierten am 10 zur Truppe
wurden dort entladen und in die Heimat entlaſſen Die Kolonnen 2 und 3
folgten am 10 der Truppe und bezogen Unterkunft bis zum 11 reſp 12
um entſprechend entlaſſen zu werden

Außer dieſen requirierten Kolonnen war beim V und VI Korps je eine
militäriſche Proviant Kolonne aufgeſtellt Die Trainfahrzeuge und das
ganze Trainperſonal iſt am Schluß der Manöver in ſeine Garniſonen
zurückbefördert worden da ſie zum Teil aus ſehr entlegenen Verbänden
abkommandiert waren Magazinorte für das V Korps waren Goldberg
Haynau Raudten Palowitz Fellendorf Verpflegungsreſerven lagen in
Breslau die dann geſtern in Angriff genommen werden mußten Für
das VI Korps waren Stationen in Kleinmochbern Domslau Canth
Jngramsdorf und Saarau errichtet für die Kavallerie Diviſion B in
Maltſch Reſerven lagen in Schweidnitz Als Train Aufſicht war bei
jedem Armeekorps ein Train Direktor einer Train Direktion Oberſt bei
den Stäben der Stab eines Train Bataillons tätig

Die 50 Kraftwagen des Deutſchen Freiwilligen Automobilkorps waren
auf die Manöverleitung die Leitungen der beiden Parteien und die
Diviſionsſtäbe verteilt ſo daß letztere noch mindeſtens einen Wagen zur
Verfügung hatten

Am Schluß dieſer Berichte iſt es uns eine Pflicht der wir gern und
aus innerſtem Bedürfnis nachkommen dem Chef des Generalſtabes der
Armee der auch diesmal uns unſere Arbeit durch die Zugänglichmachung
dienſtlichen Materials erheblich und auf das entgegenkommendſte erkeichterte
inſeren aufrichtigſften Dank auszuſprechen und ebenſo Herrn Major Broſe
im großen Generalſtab der ſich ſeines Auftrages uns dieſes Material zu
übermitteln und zu erläutern wie ſeit Jahren auf das liebenswürdigſte
entledigte

Die Herbſtmanöver der Flotte 1906
Schluß

WTB Nordſee 13 September
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2 M Neo 2 8 D 52 Tor r iAls am Vormittag des 9 die Schiffs und Torpedobootsverbände

r 2 5 So ſſoru re r relbabwärs ſteuerten um die Stellungen für die Hauptübung einzunehmen

or 12 ſ rdioo m 2 0 2ſchien es als ob die Nordſee wie im Vorjahre ſo auch diesmal ihrerſeits dazu
Wbeizutragen wünſche die Manöver möglichſt kriegsmäßig zu geſtalten indem

ſie Schiffen und Beſatzungen durch Sturm und ſchwere See ihre ohnehin
mühevolle Aufgabe noch weiter zu erſchweren verſuchte den Linienſchiffen
und Kreuzern zwar vermochte ſie noch niches anzuhaben mit ihrem
drohenden Gebahren doch die Torpedoboote beſonders die kleinen ver
ſchwanden bereits wieder halb unter den im Laufe des Tages immer höher
gehenden Wogen

Gegen 6 Uhr nachmittags begann das Manöver Während im vorigen
Jahre eine zuſammenhängende ſich über 6 Tage und 6 Nächte erſtreckende
Blokadeübung den Gegenſtand der Uebung bildete hatte die Flotte diesma

on einzelnen Situationen zu erproben und durchzukämpfen
er Seekriegführung in der deutſchen Nordſee möglicherweiſe

eintreten werden Eine ſtarke gelbe Partei die im erſten Teile vom
Flottenchef ſelbſt ſpäter vom Chef des II Geſchwaders Vizeadmiral Fiſchel
geführt wurde ſtand einer ſchwächeren blauen unter Leitung des Konter
admirals Schmidt gegenüber der die Häfen und Stützpunkte der deutſchen
Nordſeeküſte und Helgoland einen Rückhalt für ihre Operationen boten
Der letzte große Seekrieg hat bekanntlich eine Reihe von Fragen der
Seekriegführung ihrer Löſung näher gebracht und hat dazu angeregt auf
den in Oſtaſien gewonnenen Erfahrungen weiter zu bauen und ſie für
unſere Verhältniſſe zu verwerten und zu erweitern Es ſei nur an die
vielſeitigen Aufgaben der Blokadekriegführung erinnert wie ſie vor Port
Arthur monatelang von der japaniſchen Flotte geiöſt wurden mit ihrem
aufreibenden Vorpoſten und Sicherungsdienſt ihrer Nachrichtenübermittelung
und den Maßregeln zur Sicherung des Gros mit dem erbittert geführten

inenkrieg und den zahlreichen Torpedobootsunternehmungen Es ſei
erinnert an die vielfach wechſelnden Situationen der Schlacht von Tſuſchima

it der taktiſchen Aufklärung vor dem Kampf und dem Heranführen
des Gros an den Gegner mit der immer wieder von den Japanern
durchgeführten Konzentration bis zur Verfolgung und völligen Auf

ibung der ruſſiſchen Flotte durch die Torpedobootsangriffe Aufgaben
aus allen dieſen Gebieten waren es die erſchwert noch durch die für
Torpedoboots und Minenunternehmungen beſonders geeigneten naviga
toriſchen Verhältniſſe der deutſchen Bucht in angeſtrengter Arbeit während
der Flottenübungen erledigt wurden Jn den erſten Phaſen bot ſich bei
Tage den Außenſtehenden nur wenig Jntereſſantes kein Schlachtenlärm
ließ ſich vernehmen in der dentſchen Bucht und in den Flußmündungen
von wo mancher Beobachter der herbeigekommen um die Flotte unter dem
Donner der Geſchütze in toſender Schiacht bei ihrer Tätigkeit zu ſehen
wird enttäuſcht zurückgekehrt ſein Es handelte ſich vornehmlich um
Beobachtungs und Nachrichtenübermittelungsübungen nur
hin und wieder ſtörte eine kurze Beſchießung von Helgoland die Ruhe die
um ſo vollkommener ſchien als die Nordſee ſeit Dienstag ein zu
ihrem Vorteil vollkommen verändertes Geſicht zeigte und durch herrlichen
Sonnenſchein und ſpiegelglatte See den ſchlechten Eindruck zu verwiſchen
ſuchte den ſie zu Beginn des Manövers hervorgerufen

Hier und dort ſah man in langer Linie ſchnelle Kreuzer dahineilen
um etwa von der letzten Nacht her in See gebliebene Torpedoboote zu
jagen und die Bahn frei zu machen für den nächſten Nachtmarſch der
Flotte Jntereſſanter und wechſelvoller geſtaltet ſich das Bild bei den
Nachtübungen bei denen die Torpedoboote anſcheinend zeigen ſollen ob
ſie auch über die Leiſtungen der japaniſchen Boote hinaus denen ja
hauptſächlich die Rolle der Hyänen des Schlachtfeldes zufiel voll friſchen
Wagemutes einem noch ungeſchwächten Feind entgegenzutreten und ihn
ernſtlich zu ſchädigen vermögen Nacht für Nacht gelang es den ſchwarzen
Geſellen aus ihrem Verſteck hervorzubrechen und den Standort des Gegners
ausfindig zu machen wohin dieſer auch auszuweichen ſuchte Jmmer wieder
ſchoſſen ſie heran um freilich in den meiſten Fällen die Beſchädigung oder
Vernichtung des Gegners mit dem eigenen Tode zu bezahlen Zum ſicheren
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Todesritt wurde ihr Angriff in den beiden letzten Nächten wo heller Mondſchein
und ſternenklares Wetter den Anmarſch nur zu bald entdecken ließen
Aber gewagt mußte der Angriff werden denn der Feind mußte um jeden
Preis geſchädigt werden ſollte er in die Entſcheidungsſchlacht nicht mit
allzu großer Uebermacht eintreten Auch verſchiedene heiße Kreuzer
gefechte brachten die Nächte vor der Entſcheidungsſchlacht und es zeigte
ſich da wie notwendig und wichtig es iſt die Flotte abgeſehen von der
Torpedobootsabwehr auch im Schießen mit der ſchweren und mittleren
Aruillerie für das Nachtgefecht auszubilden Manch Panzerkreuzer der ſich
zu nahe an die abgeblendet dahinfahrende Flotte gewagt fiel in kurzer
Zeit ihrem vernichtenden Feuer zum Opfer So vergeht eine Anzahl an
ſirengender Nächte aufreibend für die Beſatzungen der größeren Schiffe
die in kurzen Zwiſchenräumen immer wieder durch den das ganze Schiff
durchdringenden Hornruf An die Geſchütze gerufen werden aufregend
und ermüdend vor allem auch für die Torpedobootsbeſatzungen die Nacht
für Nacht das Manövergebiet durchſtreifen um ſich an die Ferſen des
Gegners zu heften und nicht wieder von ihm zu laſſen ſo lange noch das
Boot manövrierfähig und ein Mann vorhanden der den Torpedoſchuß zu
löſen imſtande iſt

Alles atmet daher erleichtert auf als der Entſchluß der Führer bekannt
wird am 13 früh die Entſcheidung in der Tagſchlacht zu ſuchen in der
neben dem Material die beſſere Ausbildung der Führer und Beſatz
ungen in erſter Linie den Ausſchlag geben ſoll

Daß die Ausbildung und Schulung des Perſonals vom oberſten Führer
bis zum letzten Matrofen von entſcheidendſtem Einfluß auf den Ausgang
der Seeſchlacht iſt kann man als eine der vornehmſten Lehren
bezeichnen deren Richtigkeit der letzte Krieg von neuem beſtätigt
hat Nur auf das was im Frieden unter möglichſt kriegs
mäßigen Verhältniſſen geübt und dem Perſonal in Fleiſch und Blut
übergegangen iſt wird man im Kriege mit Sicherheit rechnen können
Dieſem Grundſatz iſt daher unſere Flottenausbildung bis ins Kleinſte
angepaßt Vor allem bei der Ausbildung in der Artillerie der Haupt
waffe der Flotte und bei den Schießübungen werden möglichſt kriegs
mäßige Verhältniſſe angeſtrebt Nicht auf Rekordleiſtungen auf geringe
Entfernungen bei verankerter Scheibe wie ſie bei der engliſchen Gunlayers
competion erſtrebt werden iſt der Sinn in unſerer Flotte gerichtet ſondern
nur auf Erfolge die auf große Entfernungen wie ſie die ſtete Ver
größerung der Torpedoſchußweite aufzwingt und die unter den ſchwierigſten
Verhältniſſen errungen werden Auch die Aufgabe die am 13 früh die
beiden Parteileiter zu löſen hatten ſtellte hohe Anforderungen an die
Führer Kommandanten und Beſatzungen Nicht im freien Waſſer hatten
ſie ſich zu bekämpfen wo die Navigation keine Schwierigkeiten macht wo
die Situation jederzeit leicht zu überſehen iſt und die überlegene Ge
ſchwindigkeit es dem Schnelleren erleichtert eine günſtige taktiſche Poſition
zu erringen in der engen deutſchen Bucht wo der Küſte vor den Fluß
mündungen vorgelagerte Sände und heimtückiſche Strömungen den Kurs
der Schiffe geſährden wo die Geſchütze Helgolands ein Wort mitzuſprechen
vermögen und die Gegner in der vergangenen Nacht möglicher
weiſe das Fahrwaſſer mit Minen verſeucht haben ſollte die Ent
ſcheidungsſchlacht geſchlagen werden Jn herrlichem Sonnenglanz
liegt am Morgen des 13 die deutſche Bucht da auf der binnen kurzem
das blutige Ringen beginnen ſoll Gegen 8 Uhr ſieht man die blaue
Partei unter Führung des Vizeadmirals Graf von Baudiſſin von der Elb
mündung her anmarſchieren drei Panzerkreuzer vorauseilend um Fühlung
mit dem von Nordweſten her im Anmarſch begriffenen Gegner zu nehmen
Zwei Torpedobootsflottillen begleiten das Gros Bald nach 9 Uhr läßt
das Erſcheinen zahlreicher Rauchwolken am nordweſtlichen Horizont das
Herannahen der gelben Flotie unter Vizeadmiral Fiſchel erkennen und
baid hat ſich ein Gefecht zwiſchen den Panzerkreuzern beider Parteien ent
wickelt bei dem die Blauen an Zahl unterlegen ſich bald auf ihr Gros
zurückziehen müſſen Doch dies hat inzwiſchen eine Poſition angenommen
die ihm den Vorteil der Sonne und des Windes ſichert und erwartet den
Angriff des an Gefechtsſtärke noch immer überlegenen gelben Gros Um
101 Uhr beginnt der Kampf mit voller Heftigkeit zu toben Schuß auf
Schuß rollt über die weite Fläche und auch die Geſchütze von
Helgoland erhalten Gelegenheit zugunſten der Blauen in den Kampf
einzugreifen Stundenlang dauert das Hin und Hermanöverieren
in dem ſchwierigen Fahrwaſſer begleitet von dem unaufhörlich grollen
den Geſchützdonner ohne daß eine Entſcheidung fällt Zwar ſieht man
wie auf beiden Parteien die Reihen ſich lichten Hier ſcheidet ein Schiff
wegen einer von dem als oberſter Unparteiiſcher fungierenden Flotten
chef angeordneten Ruderhavarie aus dort bleibt ein anderes zurück da
eine Maſchiue beſchädigt iſt Bald ſind auch einige Schiffe ganz außer
Gefecht geſetzt alles Zwiſchenfälle durch welche die taktiſche Situation be
einflußt und der Flottenführer ebenſo wie der einzelne Kommandant zu
neuem ſchnellem Entſchluß gezwungen wird Gegen 121 Uhr ſcheint es
als ob die blaue Flotte hart bedrängt und an der Spitze von den feind
lichen Panzerkreuzern umfaßt wird da brechen plötzlich die geſamten blauen
Torpedobootsdiviſionen durch die Reihen der Linienſchiffe und gehen todes
mutig zum Angriff vor Wohl keins von den Booten kehrt zurück denn
außer dem Feuer der feindlichen Linienſchiffe haben ſie noch das der gelben
Torpedoboote auszuhalten die zum Gegenangriff vorgehen aber auch
2 gelbe Limienſchiffe ſind ihnen zum Opfer gefallen ſodaß ihr Einſatz ſich
gelohnt hat

Jn Brunsbüttel wird die Kritik vom Flottenchef Großadmiral
von Köſter abgehalten werden Dieſe Kritik wird für die Flotte von
ganz beſonderer Bedeutung ſein Welche Bedeutung man im Offizier
korps der Flotte dieſem feierlichen Moment beilegt kann nur
derjenige ermeſſen der ſich zu vergegenwärtigen vermag wie eng der
Großadmiral von Köſter mit der deutſchen Flotte und ihrem Perſonal ver
wachſen iſt wie volllommen es ihm gelungen iſt während ſeiner lang
jährtgen Tätigkeit als Geſchwader und Flottenchef das geſamte Offizier
korps mit ſeinen Jdeen vertraut zu machen das unbedingte Vertrauen
ſeiner Untergebenen zu gewinnen und der deutſchen Flotte den Geiſt
einzuimpfen den der Engländer als fitneß to win bezeichnet Das
Offizierkorps der Flotte erfüllt es daher auch mit Stolz wenn vor kurzer
Zeit ein engliſches Marinefachblatt äußert außer dem im Rufe eines her
vorragenden Führers ſtehenden engliſchen Admiral Wilſon gäbe es in der
ganzen außerengliſchen Welt nur den Admiral von Köſter deſſen Name
in einem Atem mit dem erſteren genannt werden könne Daß auch
der Kaiſer ſich nur ſchweren Herzens von dem Führer trennt
der die unter ſeiner Regierung neu geſchmiedete Waffe geſchärſt und ſcharf
gehalten hat konnte nicht deutlicher zum Ausdruck kommen als in der
ergreifenden Rede mit der er ſich in Molde vor verſammeltem Offizier
korps von ſeinem Großadmiral dem rocher de bronce der deutſchen
Marine verabſchiedete und als in dem ſchon telegraphiſch mitgeteilten Hand
ſchreiben des Kaiſers anläßlich der Genehmigung des Abſchiedsgeſuches
des um das Vaterland ſo hochverdienten Großadmirals als bisheriger
Flottenchef
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Die Kaiſerſöhne als Automobiliſten Auch Prinz Auguſt
Wilhelm und Prinz Oslar von Preußen ſind unter die Automobiliſten
gegangen Sie haben ſich jeder einen Mercedes Wagen beſtellt Der
Kronprinz der vor einigen Wochen ſeinen neuen Mercedes erhalten hat
benutzte den Wagen bereits zu mehreren längeren Fahrten in die Um
gebung von Berlin und Oels Der von Prinz Auguſt Wilhelm gewählte
Wagen iſt eine demontable Limouſine von 24/28 PS die ſehr leicht gehalten
iſt und auch offen mit einem amerikaniſchen Verdeck gefahren werden kann
der von Prinz Oskar beſtellte Wagen iſt ein ſiebenſitziges offenes Doppel
phaston von 35 PsS mit amerikaniſchem Verdeck und einer Maximal
geſchindigkeit von 80 Kilometer

Zwiſchen den beiden Berliner Fußballverbänden dem
Berliner Ballſpielvereine und dem Märkiſchen Fußball Bund ſowie dem
Verbande Berliner Athletik Vereine haben ſeit längerer Zeit Verhandlungen
wegen Abſchluſſes eines Kartellvertrages geſchwebt die nunmehr zu einem
günſtigen Abſchluß gekommem ſind Dieſe erzielte Einigung dürfte den
erſten Schritt zu einer endgültigen Vereinigung der drei zuſammen über
5000 Mitglieder zählenden Verbände bilden

Einen Wettmarſch mit militäriſcher Belaſtung veranſtaltet der
Berliner Sport Klub Komet am 14 Oktober Abweichend vom ver
gangenen Jahre wird diesmal der Marſch nicht als Einzel ſondern als
Patrouillen Marſch ſtattfinden Eine Gruppe von drei Mann die nicht
einem Verein anzugehören braucht ſondern ſich ſelbſt zuſammenſetzen kann
muß geſchloſſen das Ziel paſſieren

Match Counor Robl Die Nachricht von einem Mat
zwiſchen dem Weinbergſchen Stalljockey Connor und dem Weltmeiſter
Robl geht der Verwirklichung entgegen Wie verlautet hat OConnor
Robl zu einem Match über 50 Kilometer bei einem Einſatz von 5000 Mt
herausgefordert und die genannte Summe auch bereits hinterlegt Be
dingung iſt daß Robl hinter Motoren ohne Windſchutz fährt während

Connor Motoren mit Windſchutz als Führer benutzen will Falls Robl
dieſe Herausforderung annimmt ſoll das Rennen am 28 Oktober und
zwar vorausſichtlich auf der Steglitzer Bahn ſtattfinden

Neue deutſche Reunwagen Während die Daimler Werke
die Abſicht haben ſollen ihre Mercedes künftig nicht mehr in Auto
mobilrennen ſtarten zu laſſen beſchäftigt ſich die Firma Benz Co
eifrig mit dem Bau von Sechszylinder Rennwagen mit denen das Mann
heimer Haus 1907 einige größere internationale Rennen beſtreiten will
Die neuen Konſtruktionen ſtammen von Jngenieur Benz und Fritz Erle

Die Meiſterſchaft von Deutſchland über 100 Kilometer
die am Sonntag in Nürnberg zum Austrag kommt bringt drei Fahrer
an den Start die am letzten Sonntag erſte Plätze belegten Den Großen
Preis von Grüneiche gewann der Verteidiger des Meiſterſchaftstitels
Günther im Merkur Preis in Zürich ſiegte der Gewinner des Großen
Preiſes von Nürnberg Roſenlöcher und Huber konnte im Großen
Herbſtpreis von Zehlendorf als Erſter das Band paſſieren

Die Angsburger Hütte am Parſeier iſt vom 14 September
d Js an für dieſe Saiſon nicht mehr bewirtſchaftet Von dieſem Tage
an kann auch wegen Umbaues der alten Hütte nicht mehr auf ihr über
nachtet werden

Die Berliner Hütte Breitlahner wird am 15 September ge
ſchloſſen nachdem bereits beträchtlicher Schneefall eingetreten iſt und für
die nächſte Zeit keine Beſucher erwartet werden Die Frequenz blieb
dieſen Sommer gegenüber dem vorjährigen zurück was hauptſächlich den
unbeſtändigen Wetter in den Monaten Juli und Auguſt zuzuſchreiben iſt
Die Zahl der Beſucher wird auf 4000 bis 5000 geſchätzt während ſie
letztes Jahr das ſechſte Tauſend bedeutend überſchritt

Kapitän Burgeß hat auch ſeinen neuerlichen Verſuch den Aermel
kangal zu durchſchwimmen aufgeben müſſen Aus London wird darüber
vom 13 d M berichtet Heute früh um 5 Uhr 22 Minuten unternahm
Kapitän Burgeß ſeinen letzten Verſuch in dieſem Jahre den Aermelkanal
von Kap Grisnez aus zu durchſchwimmen nachdem er geſtern abend auf
dem Dampfer Simla von Dover aus dorthin übergefahren war Die
Luft war frühmorgens eſſig das Waſſer hatte jedoch zwölf Grad Reaumur
Wärme Burgeſ wurde ſtark mit Fett eingerieben um ihn gegen die
Kälte zu ſchützen Trotz des rauhen Wetters ſchwamm er kräftig und
machte gute Fortſchritte Um 10 Uhr bekam er die engliſche Küſte zu
Geſicht was ihn ſehr ermutigte Gegen 2 Uhr trieb ihn die Strömung
abermals nach der Goodwin Sandbank und da die Brandung hier ſehr
hoch ging mußte er um 2 Uhr 26 Minuten den Verſuch das Land zu
erreichen aufgeben und ſeinen ihn begleitenden Dampfer beſteigen Burgeß
hatte ungefähr den halben Weg über den Kanal zurückgelegt

Muarktbericht
Sonnabend den 15 September

1,30 1,40 Nr Schnittbohnen p Ltr 0,05 0,06 M
20 30 Schoten pro Ltr 0,10 0,12

0,08 0,10 Aepfel pro Modl 6,30 0,50
Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Modl
Neue Kartoffeln 5 Ltr 0,24 Birnen pro Mol 0,10Biumenkohl pro Stück 0,20 9,50 Pretßelbeeren p Lit 0,25
Kohlrabi pro Mdl 0,25 Pflaumen p Schock 0,15Mohrrüben pr Mdl 0,08 Pilaumenmus p Pfö

Getr Pflaumen p Pfo 0,25 0,30
Enten pro Stück 3,59 4,00
Gänſe pro Stück 4,0 6,00

Weißkohl per Stück 0,08 0,10
Rotkohl rro Stück 0,10 0,15
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08
Radieschen 3 Bd 0,10 Junge Hähnchen 1,00 59
Salat pro Stück 0,05 Puhner pro Stiick 1,7ö 2,50Gurken pro Schock 1,50 1,75 Tauben vro Paar 8 00Schalen pro Doppelmdl 1,90 Rebhühner pro Stück 0,75 1,00

Her Markt war anſterdem noch mit Fiiſchen deietzt

Um die Kinderſterblichkeiit energiſch zu bekämpfen iſt es unbedingt
erforderlich die während der heißen Sommermonate gefahrbringende friſche
Kuhmilch gänzlich fortzulaſſen und an deren Stelle eine leichter verdauliche
immer gleichbleibende keine Verdauungsſtörungen verurſachende Nahrung
zu geben Dieſen Anforderungen entſpricht am beſten das altbewährte Neſtle ſche
Kindermehl welches nur mit Waſſer gekocht eine vollkommene Kindernahrung
ergibt Brechdurchfall und Diarrhöen verhütet und bereits bevorſtehende
Verdauungsſtörungen beſeitigt

Finnen und Metteſſer
t et Herba Seifevon hervorragender Wirkung

Zu haben in allen Apotheken Drog u Parf p St 50 Pf u 1 Mk
Obermeyer s

Anzahlung Anzahlung
I Tisch i Schrank2 Stühle 1 Vertikow1 Bettstelle 4 Stühleſ Matratee i Bet stelle1 Spiegel ſ Matratz et Konsote l Tis ch1 Spiegel

2 Stühle i FfederbettTisoh
Betta teſte t Külüchenschrankt Matrateze 1 Külchentis chl Federbett 2 Khbchenstühle1 Uhr 1 RahmenAnrahl ung An za h Im
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Waren und Möbel aller Arte

AnzahlungKinderwagen Rook Anzäüge
Sport wagen Jackett Anzüge e

Frack AnzügePederbetten 33
Knaben AnzüqgeTeppiche Tischdecken
1 Mir AnzallangGardinen Portieren

Schuhe Stiefel Uhren
Kleiderstoffeeinzelne Möbel Manufakturwaren
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e Neul Wega Petroleum Glühlicht Brenner
D patent D Paßt auf jede Lampe D Patent

Burghardt Bocher Jeipzigerſtr 10 e
S Peutseblanäs grösstes Spezialgesehäft für emaillierte Haus und Küchengeräte

Kronleuchter

Norddeutsche Feuer Versieherungs Gosellsehatt in Hamburg
Gegründet 1863

Prämien Finnahme in 1905 Mark 6449000 Aktien Kapital Mark 7500000
Bis ultimo 1905 bezahlte Brandschäden Mark 80671653

P P
Hierdurch bringen wir ergebenst zur Kenntnis äass die Verwaltung unserer Titular Generalagentur

Halle a S von Herrn Martin Heuber auf die Firma
n r 5O Schober dagelbst Königstrasse 12

übergegangen ist Das unserem früheren Herrn Vertreter geschenkte Vertrauen bitten wir auch auf unsere
jetzige Vertretung zu übertragen

Norädeutsche Feuer Wersicherungs Geselischaft
Die General Agentur Magdehurg Richard Schulz Königstrasse 31

Auf obige Anzeige höflichst Bezug nehmend bitte ich bei Vergebung von Versicherungen um geneigte
Berücksichtigung Auskünfte und Offerten werden bereitwilligst gegeben

C Schoberw Halle a Königstrasse 12
General Agent der Hord deutschen Feuer Versicherungs Gesellschaft
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Unsere grosse Lampen Ausstellung ist in der Schauhaſſe

S jeden Kbend bis 10 Uhr geöffnet

2

Küchenlampen
Flurlampen

a Sküch
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99
kidlaufsverein der Koblenhändler

20 hanle a horaotierstr s
empfiehlt

sämtliche Brennmaterialien
auch an Nichtmitglieder und Private

ca 60 Geſchirre vermitteln den Verkehr und können Aufträge prompt aus
geführt werden

Spozialmarken W u Leopold Brikett s
Der Vorſtand

r

Flügel u Pianinos
von Blüthner Steinway Sons Feurich Irmler Römhbild Knauss
Schiedmayer ete empfiehlt in grösster Auswahl am Platze ca 60 70 Instrum

Vermietung Reparaturen und Stimmungen

Balthasar Döll a
Tanz Vnterricht

Geehrten Familien ſowie werten Jntereſſenten meines Jnſtituts hierdurch zur
ergebenen Nachricht daß ich zu meinen diesjährigen

Winter Kursen für Damen u Herren
Montag und Donnerstag Zirkel Anmeldungen noch entgegennehme

Für Damen welche nur Contre Quadrille und neueſte Geſellſchaftstänze erlernen
wollen ermäßigtes Honorar

Für diese Saison besondere Neuheiten in Rundtänzen
Geſchätzte Anmeldungen baldigſt erbeten

institut Goldener Hirsch Kugo TraxdortLeipzigerſtr 63 Tanzlehrer und Ballettarrangeur
Bekanntmachung

Der Vorſtand hat beſchloſſen im Oktober d J in Halle a S einen Fachkkursus
im Beizen Mattieren und Polieren von Tischlerarbeiten abzuhalten in welchem der
Spezialiſt Hans Schmauk in Dresden den Unterricht erteilen wird Der Kurſus wird ca
eine Woche bei etwa achtſtündigem Tagesunterricht dauern Jeder Teilnehmer hat vor
Beginn des Kurſes ein Schulgeld von 5 Mk an die Kaſſe der Handwerkskammer ein
zuſenden Anmeldungen zu dieſem Kurſus ſind bis ſpäteſtens den 20 September d J
bei der Handwerkskammer zu bewirken Später eingehende Anmeldungen können nicht
mehr berückſichtigt werden

Halle a den 14 September 1906 Die Handwerkskammer
A Schondorf Vorſitzender Kurt Voigt Sekretär

Spoziaſ Damen Frisier Gesohaft E Toufschſer
NMagdeburgerstr 65 Grand Hotel Berges Fernsprecher 1885

empfiehlt sich bestens zur feinen und gesehmaekvollen

Ausführung von Frisuren
in und ausser dem Hause

Grösste Auswahl in Zöpfen Duterlagen ete Billigste Preiso
Shampoonieren und Haartroeknen mit neuesten Apparaten

Mark 1000 Mark 450AIbert Hoſfmanmm
am Riebeckplatz

Harmonium PhonolaMark 150 Mark 950en eeeeeeeeeeeeereeKlavier Unterricht

erteilt Martha KoBIi Leipzigerſtr 91 I
Schülerin des Kgl Konfervatorinms Leipzig

Jch beabſichtige mein

Grundſtück Magdeburgerstrasse 10
an Selbſtreflektanten zu verkaufen

Götze Kirchnerſtraße S part r
Darm und Feberhandlung 200 Zentner prima Petkuser Saat Roggen

Gr Brauhausstr 29 Tel 1747 verkauft billig A Hönicke jr Petkus 20 Muſter und Preisofferte frei
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Abonnements Einladung
Das bekannte humoriſtiſchſatyriſche Witzblatt

Eulenſpiegel
koſtet für das ganze Vierteljahr mit Beſtellg

nur 77 Pfg

Wöchent

lich eine

nur PreisWitzKon nur77 Pfg kurrenz 77 Pfg
Haben Sie nicht den kleinen Cohn geſeh n

a z h I el S e
7

r

Fahrräder allererſte Qualität mit Freilauf

Glocken

ſioh Seidler Nachf

J

Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

a e
u W X 7 9 ß2 W CW

n S W 4e
J 3 J e

Fahrräder
von Rik 70 an

und Rücktrittbremſe Zuk 115
1 Jahr Garantie

Laufdecken von 25 Mlr an
Luftſchläuche von 50 Mk an
Andere Fahrrad Artikel wie Lampen

edale Gummilöjungze bill

neben dem Walhalla Theater

Schirmfabrik
Fritz Behrens Halle
Gr Steinſtr 85 Ecke Neun
häuſer Dauerhafte Schirme
jed Preislage Reparaturen
jed Art Neberziehen auf

Wunſch in 1 Stunde
Rabatt Spar Verein

Da iſt er jal Wo
Obiges Vexirbild iſt herauszuſchneiden und der Umriß

der zu ſuchenden Figur möglichſt deutlich mit Tinte nachzuziehen

Jeder der die Löſung und die o Post Abonnements
Quittung Da für das kommende Quartal ſowie 5 Pfg Porto
für Ueberſendung des Buches einſchickt erhält als Geſchenk
das ſoeben in 6 Auflage erſchienene berühmte humorvolle Buch

Ernſt und Laune
Verkaufspreis 00 Mark

C

Als beſonders wohlfeile und preis
werte Weine unter Garantie der
Naturreinheit u des Urſprungs

empfehlen

Zwickor Elſäſſer 60 Pf
St Pilter do 76 IWormeldinger Moſel 75
Langenlonsheimer wa
Nahe 90Ober Blsässer 65 reſp 80 I

Lothringer 80
Sohuſze Birner

Niederlage bei Alfred Reubke
Mansfelderſtraße 66

Großartig geeignet zum Vortragen in jeder Geſellſchaft
Senaue Adreſſe iſt anzugeben

Expeditton des Enlenſpiegel Kiel
Holtenanerſtraße 45 Fernſprecher 3477

Viele Tauſend Kuchen miß
z ß durch ſchlechte vor Geraten jährlich brauch nicht erkennbare

jetzt häufig angebotene Backpulver Abſolut
zuverläſſig wirkt Hermania Wackpulverä 10
3 Paket 25 mit Prämienbon Millionen
fach bewährt durch die unübertroffenen pracht
voll ſchönen Kuchen die auch der ungeübteſten
Hand gelingen Germania iſt das Backpulver
jedes guten Haushaltes Weltverſand Back
rezepte gratis Hoflieferant Fran bekannte
Hefen u Backpulverfabrik Halle a S Ver
S kaufslokal Märkerſtraße geöffnet 12 und

7 Ahr Erhältlich auch durch Plakat
W kenntkliche Geſchäfte

Teo inh P Frod Pexstein

Halle Leipzigerstrasse 43 I

Wirklich völlig schmerzloses Zahnziehen Tausende v Anerkennungen

e Dlomben v 50 an Schmerzloſes Nervtöten
Künstliche Zähne von 2 Mk an

bis zum gediegenſten Kronen u Brücken
Zahnerſatz Langjährige Garantie f guten
Sitz und Haltbarkeit Umarbeitung ſchlecht

ſitzender Gebiſſe Reparaturen ſofort
Leo s Contour Gebiſſe mit ganz dünner
Platte preisgekrönt mit goldenen Medaillen
Ehrenkreuz Grand Prix 2c 2c leicht im
Munde überaus angenehm Mäßige Preiſe
Teilzahl geſtattet Modern ſtreng hygien ein
gericht Sprechſt 6 Sonnt 10 1 Uhr

e e e en3 ie hompsons
Seifenpulver

Marke Schvon
ist

praktischen Hausfrauen
unentbehprlich

Zu haben in a ben besserew Beschae fen

Ein in beſter Lage von Halle befindliches Grundſtück mit Toreinfahrt großem

lwngenſranten

Deutschlanus
grösstes Spezialgeschäftßotffodern

fEroie Soittedernfabrik mit glekt Setriobo

Gustav Lustig
h SERLN S 100 Prinzenstr 48

S

verſendet gegen Nachnahme garantiert
neue und gut entſtäubte gut füllende
Bettfedern p Pfd M 55 00 1 25 prima
Halbdaunen Mark 75 GäuſernpfFedern M 00 prima weiße Gänfehalb

daunen M 50 00 50
echt chineſiſche Monopoldaunen

C

h m 285 echt ruffiſche Matador
Gänfedannen M 50 S SVon den Vaunen genügend 4 Pfd zum
groß Oberbett Gänſefedern z Reißen
M 60per Pfund Gänſeſchlachtfedern
wie fie von der Gans fallen mit allen

1 Daunen M 50 Proben und Preisliſte
gratis Umtauſch oder Rückſendung geh u ſtattet Verpackung koſtenfrei J

i Letztjähriger Umſatz über 2000
Zentner Bettfedern von keinem

Betten und Bettweiten nfederngeſchäft erreicht

mit friſch od alten Katarrhen Huſten
Heiſerk Ziehen Stechen Verſchleim

Engbrüſtigk Aſth a u ſ w gebe
brieflich koſtenfrei Auskunft über ſchon

1000fach anerkannte Hilfe
K Schulze Plantagenbeſitz
Weferlingen Pr Sachſ 30

e FrnikaölWeber s 9wirkſamſtes und unſchädlichſtes Haus
mittel gegen Hagarausfall u Schuppen
bildung in Flaſchen a 75 u 50 Pf empf
M W altsgott Nehf Gr Ulrichſtraße 30 Helmbold e Comp

Arin Unterſuchung
chemiſch u mikroſkop ſowie

Prüfung von Answurf
auf Tuberkelbacillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker C Krütgen König
ſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtraße

fordern Sie Gratiskataiog n

ehet h er etNeuheiten R Plagens Magdedon 11

vollkommen gratis

Prof G Keith Harve

Wer
r

J J

n dann a

Prima

empfiehlt

Hofraum u größeren Lagerräumen iſt preiswert zu verkaufen Reflektanten belieben
ihre Adreſſe unter B t 8433 bei Rudolt Mosse Halle niederzulegen

Grundstück Verkauf Thär Musgewürz

Nr 2146 September

Mein lehrreiches Buch über

Schwerhörighkeit
Diese Zeilen richte ich an alle die schwerhörig

oder taub sind oder an Ohrensausen leiden Ich bin Sperzialist
auf diesem Gebiete und nach jahrelangem ernsten Studium habe
ich ein Buch geschrieben von dem ich jedermann auf Verlangen
ein Exemplar Kostenlos und portofrei zusende

Dieses Buch bringt allen die irgendwelche Gehörstörungen
haben eine frohe Botschaft und lehrt sie wie sie sich ver
mittels der heutigen Wissenschaft in wenigen Wochen zu Hause
behandeln können ohne hohe Arztehonorare zu zahlen

Lassen Sie sich dieses Buch sofort Kommen Kne
10 Pfennig Postkarte genügt

y 117 HolbornR 619 London E Engl

Firmenschilder
in modorner wirkungsvoller Ausführung e

liefern preiswert und gehnoll

Alpers Bohne
Geiststrasse 21

Glasätzerei Glassohleiferei Kunstgewerbl Anstalt

e Häckſel Feggen Langſere h
SortenHen nnd Strols alle

H I öppe Triftſtraße 16 Fernruf 497
liefert zum billigſten Tagespreiſe

Häckſelſchneiderei mit elektriſcher Euergie

Magdeburg

W Grosse NMünzstrasse 18
Telephon 1572

Eigene
Konfektion von

Hemden Röcken
Sehürzen ete

Strickgarnspinnerei und Weboeroel
Verlangen Sie Muster und Proeisliste

S Lagerhesuch sehr empfehlenswert
Verkauf nur an Wiederverkäufor

Borneoſeve ren ne Sr Reeiſitatoder Rauch Jr r

7 7 7e
C

c

e c
überzeuge sich von dege s r u Orig GrösseVorzüglichkeit hochfeinen Qualität schneeweissen Brand u gr Preiswürdigiceit uns bisher unüber
trofienen h welche um sehnell einzuführen ohne Verdienst abgeben 300 St5 Orig inalläste 8

47223 Nachnahme
feckmann Tabak und Cigarrenfabriken Etgersleben 215

5 Ak 506 Stck 13 95 Mk 1000 Stck nur 26 Mk Lieferung frei Haus
Garantie Zurücknahme ULustrierter

ez MagdeburgGebr

Gegründet 1899 UeberJährlicher Kunderttausend
Versand Kundenüber 12 090 Vielo Tausende
Vhren Aneorkennungoen

e Gegen klelnemonatliche hlungen
liefern die besten Vhren und Gold waren
ronas s Co Berlin SW 347

Kommandantenstrasse 7/9
atalog mit äbor 1000 Abbildungen

gratis und franko

Das früher dreiling sehe Gutsgehnöſt am Bahnhot
Stumscdort m ſchönem zweiſtöck Wohnhans ganz vorzügl Keller
ca M 300 extra Miete gewölbter reichlicher Stallung u Scheune
faſt neu ſpeziell zum Viehhandel paſſend iſt mit ca 27 Morg ganz
nahem Feld auch weniger evtl ohne dasſelbe u verknufen
auch mit Landgut oder anderem Objekt zu vertauſchen

Näheres durch den Beſitzer Aug Vantz Cöthen Anh

Könignche höhere

Maschinenbauschule in Binbeck
Maschinenbau und Elektrotechnik Modernes Laboratorium

Berechtigungen für Staats und Reichsdienst Programme kostenlos

ehe u n 7 n rillenkolonie Neu Hölau
Villen in ſchönſter Lage dicht am Waide von 8500 Mk an Villen

bauſtellen zu 3 Mk pro qm zu verkauf durch Julius Beckoer Ralle Martinsberg 9

Möhbel Polsterwaren
eigenes Fabrikat liefert unter Diskretion auf Teilzahlung

JohannisJ Ittmannm Taeipzig v
tSvnnge Nadchen

finden jederzeit freundliche Anfnahme in dem

Töchter Pensionat
De Brennholz

klein geſchnitten leicht ſpaltbare kurze Brett
abſchnitte geben fuhrweiſe billigſt ab

Lüttig s Witwe SohnErnst Jentzseh Leipzigerſtr 31
von Frau Wohmer Poſtſtr 1 2 TrG m b H

B

l
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